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sich an dasjenige derselben Art in Mossambiquc, wo Prof.

Peters sie gefunden, und gibt ihrer afrikanischen Heimath

mehr Gewicht, im Vergleich mit anderen Angaben, Java,

durch Zollinger , und Neue Hebriden durch L. Pfeiffer

;

sollte sie wirklich so weit durch die Küsten des indischen

Oceans verbreitet sein, etwa durch Menschen verschleppt,

wie man auch von einigen Stenogyren vermuthet, oder

sind jene entgegenstehenden Angaben minder zuverlässig?

Paludina bulimoides ist eine für den Nil characteristischc

Art und Brauns Fund stimmt mit der Angabe von Dohrn

Proc. Zool. Soc. 1865 übercin, wonach sie im Fluss Rovuma,

der ebenfalls der Ostküste Afrikas angehört, von J. Kirk

gefunden wurde.

Nochmals Cionella aclcufa.

In dem vorjährigen heissen Sommer fand ich am
Welschberg zu Waldböckelheim bei Creuznach beim Graben

nach Fossilien auch leere Gehäuse von Cionella acicula

und lebende Exemplare in einer Tiefe von l
i

/2
— 2'. Die-

selben scheinen sehr empfindlich gegen die Sonne zu sein,

denn ein halb Dutzend Exemplare, die noch nicht eine

Stunde der Sonne ausgesetzt waren, konnte ich nicht wieder

beleben, während zwei Stück im Sand und im Inneren

einer grossen Ostrca lebend blieben, obschon die Kiste,

in der sie enthalten, fast einen Monat auf der Reise war.

Dr. Wiechmaun.

Gesellschaftsangelegenheiten.

Affaires de la Societe. — Affairs of the Society.

Verzeichnis» neuer Mitglieder.

Nouveaux menibres. — New membres.

145. $opntl)aiUMt : Herr Justitsraad Dr. Poulsen (27 Gomlc

Kongevei).
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Für die Bibliothek eingegangen

:

15. von Vestj über den Schliessapparat der Clausilien,

(Verh. und Mitth. des siebenb. V. f. Nat. Jahrg. 1867).

16. Thielens, Dr. A., Notice sur les Mollusques comestibles

et les Coquilles utiles de la mer Adriatique, traduit

de l'AUemand du Dr. A. Senoner. (Ann. soc. mal. Belg.)

17. — eine Anzahl Separatabdrücke botanischen und geo-

logischen Inhalts aus dem Bulletin de la Societ6

royale de Botanique de Belgique.

18. Thorell. Spitsbergens Mollusker. 1. Brachiopoda. Ace-

phala 1859.*)

19. H. Adams & Angas. Australian Chitonidae. 1864.

20. H. Adams. Shells of Mauritius. Thyreopsis. n. g.

Pelopia. n. g. 1868. (Proc. Zool. Soc. wie das vorige.)

21. Acton. Ricerche conchiliolog. 1855. (1 Pecten, 1

Corbula.)

22. Bielz. Fauna Siebenbürgens. 1863.

23. Frauenfeld. Limax Schwabii. 1864. (Verh. zool. bot. Ver.)

24. „ Amnicola rustica 1865. (Ebenso.)

25.
,,

Ueber zwei Meeresschnecken v. St. Paul. 1865.

26. „ Abbildung von Arten der Gattung Paludina.

27. Jeffreys. Stilifer. 1864. (Aus Ann. and Mag. Nat. Hist.)

28. Mörch. Arrangement des Pulmonös bas£ sur le Systeme

naturel. 1865. (Aus Journ. Conch.)

29. Martens. Lanistes. 1866. (Aus Novität. Conchol.)

30. „ Eine eingewanderte Muschel. 1865. (Zool. G.)

31. „ Trochus niloticus. Argonauta-Spezies 1867.

(Ann. Mag. N. H.)

32. Martens. Ostasiatische Limnaeaceen 1867. (Mal. Bl.)

33. „ Südbrasilianische Land- und Süsswasser-

Mollusken. 1868. (Mal. Bl.)

34. Martens. Mollusken in v. d. Decken Reisen in Ost-Afrika.

35. Stimpson. Researches upon the Hydrobiinae. 1865.

*) Ist je ein zweiter Theil erschienen? Meines Wissens nicht. E. v. M.
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Normalsammlung.
In Folge unseres Vorschlages in voriger Nummer sind

von vielen Seiten zustimmende Erklärungen und Ver-

sprechen der Mithülfe eingelaufen, so dass wir annehmen
können, dass unsere Mitglieder gleich uns das Unternehmen
für ein zeitgemässes und richtiges halten. Freilich haben

auch einige neben der herzlichsten Beipflichtung zu dem
Plane der Normalsammlung Bedenken gegen die innige

Verbindung mit dem Museum der Senckenbergischen Gesell-

schaft ausgesprochen ; wir bitten dieselben aber zu berück-

sichtigen, dass es ohne die Unterstützung dieser Gesellschaft

unserem Vereine nicht nur jetzt, sondern wahrscheinlich

für immer unmöglich sein würde, eine solche Sammlung ins

Leben zu rufen und die Kosten für ein eignes Local,

Schränke, einen Custos etc. aufzubringen. —
Die Vorarbeiten sind schon so weit gediehen, dass

noch im Laufe dieses Monats mit der Aufstellung; begonnen

werden kann ; wir bitten desshalb um gelegentliche Ein-

sendung der Beiträge.

Um die einlaufenden Localfaunen, die unzertrennt

bleiben sollen , alsbald für die Geographie der Mollusken

nutzbar zu machen, werden wir von jeder ein Verzeichniss

veröffentlichen, und bitten zu diesem Zwecke um kurze

Angaben über das Vorkommen, besonders der selteneren

Arten.

Die Reise des Herrn «Jickeli.

Unser geehrtes Mitglied, zu unserem grossen Bedauern

durch ein schweres Nervenfieber zwei Monate ans Bett

gefesselt gewesen, meldet, dass dadurch die Ausführung

seines Projectes hinausgeschoben worden ist.

Versammlung in Innsbruck.

Auf unsere Aufforderung in voriger Nummer ist bis

jetzt nur eine Anmeldung, die des Herrn Erber in Wien,
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eingelaufen, eine Generalversammlung unseres Vereins kann

somit dort nicht abgehalten werden, und wir müssen auf

die schriftliche Directionswahl demnächst zurückkommen.

Literatur-Bericht.

Journal de Conchyliologie. Juillet 1869.
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nouveau p. 228.

S. Brusina, Gasteropodes nouveaux de l'Adriatique p. 230.
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ferner erwähnt:
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Part. I. Pulmonata Geophila. Washington. 1869.

Fischer, Paul, Faune Conchyliologique marine du departement de

la Gironde et des cötes du sud-ouest de la France. Paris 1869.

De Folin, Le genre Meioceras. Angers 1869.
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Mittheilungen und Anfragen.

Annonces et questions. — Advertisements and inquiries.

Ich wünsche Nacktschnecken ans allen europäischen

Familien und Arten in Tausch oder gegen baar durch

Vermittlung des Tauschvereins zu erhalten.

Ronneby, Schweden. Dr. Westerlund.

Der Unterzeichnete offerirt in Tausch oder Verkauf:

100 Arten Petrefacten aus Maastricht .... für 80 frcs.

150 dessgl. „ „ . „ 140 „

200 dessgl. „ „ ...... 180 „

50 Arten aus der Kohlenformation von Vise und Tournay „ 65 ,,

100 dessgl. , 110 „

150 dessgl. „ 180 „

50 Arten Tertiärconchylien aus Belgien . . „ 50 „

100 dessgl. . „ 95 „

100 dessgl. aus Paris „ 95 „

100 dessgl. aus Bordeaux . . „ 95 „

Sämmtliche Arten sind gut conservirt und genau

bestimmt.

Tirlemont, Belgien.

Dr. Armand Thielens.

Eingegangene Jahresbeiträge.
Cotisations payees. — Contribuliona paid.

Von den Herren Westerlund, Reibisch, von Vest, Wetterauische

Gesellschaft zu Hanau, von Seebach.

Zahlungen an Herrn D. F. Heynemann, Domplatz 6, Frankfurt a. M.

Briefkasten.
To eorrespondents. — Coi'respondanee.

W. v. V. in Hermannstadt. Oestr. fl. 5 Schein ergab fl. 4. 46.

3 fl. 30 kr. Jahresbeitrag, 35 kr. Tauschverein, Ueberschuss 41 kr. —
Dr. W. in Ronneby. Arion leider vertrocknet und nicht mehr bestimm-

bar; warum nicht kürzer an Malm wenden? — C. F. J. in Hermannstadt.

Alle Thiere todt eingetroffen, desshalb Anweisung Nacktschnecken lebend

zu versenden in nächster Nummer.

Redigirt unter Mitwirkung von D. F. Heynemann von Dr. W. Kobelt.
Druck von Wilhelm Küchler in Frankfurt a. M.
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